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Kompetenzorientierte Weiterbildung zur*zum1 Praxisanleiter*in– eine berufspädagogische 

Zusatzqualifikation für pädagogische Fachkräfte 

 
Die hohen Qualitätsanforderungen an angehende Erzieher*innen erfordern im Ausbildungskontext eine weitreichende Aneignung beruflicher Handlungskompetenz in 

allen Bereichen vielschichtiger Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungsaufgaben.  Praxisanleiter*innen haben die Aufgabe, die angehenden pädagogischen Fachkräfte in 

ihrer fachpraktischen Ausbildung lehrend, beratend und beurteilend zu begleiten. 

 

Praxisanleitung wird damit zu einer zentralen Aufgabe, denn in der Praxis können die angehenden Erzieher*innen grundlegende Erfahrungen sammeln und 

Handlungskompetenzen entwickeln. Der Lernort Praxis stellt somit ein unverzichtbares Element in der Ausbildung dar. Dazu benötigen Praxisanleiterinnen und 

Praxisanleiter eine entsprechende Qualifizierung sowie adäquate Zeitkontingente für diese Tätigkeit.  

Zusätzlich müssen Fachschule und Praxiseinrichtungen zukünftig strukturierter zusammenarbeiten und anforderungsgerechte Konzepte zur Verknüpfung der 

theoretischen und der fachpraktischen Ausbildung entwickeln und umsetzen.  

 

Die Weiterbildung stimmt mit den Anforderungen des Bundesprogrammes des BMFSFJ 2019/2020 überein. 

 

 

 

 

                                                           
1 Das Gendersternchen soll im Rahmen eines geschlechterbewussten Umgangs mit Sprache sowohl männliche und weibliche als auch nicht-binäre Geschlechtsidentitäten zum Ausdruck 

bringen. 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Geschlechtsidentit%C3%A4t#Binäre_Geschlechtsidentität
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Rahmenbedingungen  

 Träger der Fortbildung: Jugend- und Sozialwerk gemeinnützige GmbH, Rungestraße 17, 16515 Oranienburg, Fachbereich Fort- und Weiterbildung 

 Umfang der Fortbildung: 72 Qualifizierungsstunden 

 Schulungsort:  Fortbildungsräume in der staatlich anerkannten Mosaik Fachschule für Sozialpädagogik, Flohrstraße 21, 13507 Berlin 

 Schulungszeit: 8:30 – 15:30 Uhr 

 Teilnehmer*innenanzahl:  Die Gruppengröße beträgt mindestens 15 Teilnehmer*innen 

 Teilnahmevoraussetzungen: Abschluss als staatlich anerkannte pädagogische Fachkraft und eine nachgewiesene zweijährige Berufserfahrung in einem 

pädagogischen Arbeitsfeld 

 Abschluss: Teilnahmezertifikat  

 Kosten: 450,- € (inkl. Verpflegung) -> Eigenbeteiligungsanteil für Mitarbeiter*innen der Jugend- und Sozialwerk gemeinnützige GmbH 225,- €; möglich ist eine 

Ratenzahlung in zwei Raten 

 Kontakt: Sekretariat Mandy Röper, Tel. 030 41471090 , E-Mail: fortbildung@jus-or.de  

Verantwortliche Ansprechpartner*in bei inhaltlichen Fragen: 

Angelika Hoof, Schulleitung Mosaik Fachschule für Sozialpädagogik & Fachbereichsleitung Fort- und Weiterbildung  

 

Termine 2024 
 

Jahr  Termine  QStd. Module / Themen  

2024 12./13.03.2024 16 Einstieg und Modul 1:  Die handlungsorientierte Ausbildung an den beiden Lernorten 

Fachschule und Praxis - inhaltliche und rechtliche Grundlagen 

2024 16./17./04.2024 16 Modul 2: Kommunikation und Konfliktmanagement 

2024 18./19.06.2024 16 Modul 3: Praxisanleitung konkret (Ausbildungsplan, Anleitungsgespräche, 

Praxisaufgaben, Zusammenarbeit mit dem Lernort Fachschule, Anleitung im päd. Alltag) 

2024 08./09.07.2024 16 Modul 4: Anleitung und Begleitung der Auszubildenden bei der Planung, Durchführung 

und Reflexion von Bildungsprozessen und Unterstützung bei der Prüfung (Facharbeit, 

geeignetes Verfahren) 

2024 10.07.2024 8 Abschlusspräsentation & Reflexion 
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